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Gliederung

I. Meine Arbeit als Abgeordneter
im Wahlkreis und in Berlin

II.  Bilanz und Perspektiven 
sozialdemokratischer Regierungspolitik

III. Diskussion
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Übersicht:

Drei Bürgerbüros
Mitarbeiterteam
Termine und Veranstaltungen
Politische Sommertour
Wahlkreis-Themen

Die Arbeit im Wahlkreis Porz, Kalk, nördliche InnenstadtDie Arbeit im Wahlkreis Porz, Kalk, nördliche Innenstadt
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Drei BürgerbürosDrei Bürgerbüros

Porz Kalk Köln (Innenstadt)

Das Mitarbeiterteam in KölnDas Mitarbeiterteam in Köln

Elke Heldt
Bürgerbüro Porz

Tim Cremer
Bürgerbüros Porz/Köln

Ralf Steinmeier
Webmaster Homepage

(Kalk)

Renate Dinkelbach
Bürgerbüro Köln

(Innenstadt)
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Veranstaltungen in den Ortsvereinen und Stadtbezirken

Stadtbezirksempfänge

„Fraktion vor Ort“

Bürgersprechstunden

Besuch von Betrieben, Schulen und Einrichtungen

Wahlkreisterminplan

Berlin-Fahrten mit Wahlkreis-Besuchergruppen

Termine und VeranstaltungenTermine und Veranstaltungen

Veranstaltungsgäste 2005 bis 2008:
Frank Baranowski, Klaus Brandner, Sebastian Edathy, Erhard Eppler, Anke Fuchs, Sigmar Gabriel, 
Katja Mast, Thomas Meyer, Franz Müntefering, Joachim Poß, René Röspel, Ute Schäfer, Hermann Scheer, 
Renate Schmidt, Ulla Schmidt, Martin Schulz, Peer Steinbrück, Frank-Walter Steinmeier, Peter Struck, 
Wolfgang Tiefensee, Hans-Jochen Vogel, Heidemarie Wieczorek-Zeul



6

Politische Sommertour
Stationen in Köln seit 2003 (Auswahl):

Abfall-Center-rechtsrheinisch (AWB), Agentur für Arbeit Porz,
Alexianer-Krankenhaus, Allianz, AOK Köln/Rheinland, Apotheker,

ARGE / Agentur für Arbeit Köln, Barmer Ersatzkasse, Berufsbildungswerk 
des DGB in Porz, Betriebsräte, Bundesagentur für Außenwirtschaft (bfai), 

Call-Center Köln, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR), 
Deutz AG, Europäische Kindertagesstätte Deutz, Flughafen KölnBonn,

HöVi-Land, IB, IHK Köln, Interseroh, Johanniterstift Poll, Johanniter-
Unfallhilfe, Kalker Jugendbüro für Arbeit und Beruf, Katholische 

Arbeitnehmerbewegung (KAB), Kaufhaus Kalk, Kindergärten (Kalk, 
Wahn), Kinderheim Brück, Kinderklinik Krankenhaus Porz, Köln Messe, 
Kolping Bildungswerk, Pflegeheime Neubrück, Reco, Rettungswache 8 

der Berufsfeuerwehr, Senioren-Netzwerk Ostheim, Shell-AG, Simon-
Georg-Ohm-Schule, Sozialdienst Katholischer Männer (SKM), 
TRANSNET, TÜV Rheinland, Uni-Klinik Köln, Veedel. E.V., 

Günter Wallraff, Norbert Walter-Borjans, WDR
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Wahlkreisthemen (Schwerpunkte)

Wirtschaft
Betriebe
Gewerkschaften
Handwerk
Köln Messe

Kontakte
SPD
Bürger
Presse
Vereine
Betriebe
Einrichtungen
Rat/BV/Stadt

Verkehrsinfrastruktur
Flughafen KölnBonn
Lärmschutz
Bahnknoten Köln
Autobahnring

Luft- und Raumfahrt
DLR
ETW
EASA

Arbeit und Soziales
Arbeitsmarkt
Soziale Brennpunkte
Kindergärten
Programm „Soziale Stadt“
Integration
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Die Abgeordnetentätigkeit in BerlinDie Abgeordnetentätigkeit in Berlin

Übersicht:

Abgeordnetenbüro

Mitarbeiterteam

Mitgliedschaften und Funktionen

Arbeitsschwerpunkte
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Das MitarbeiterteamDas Mitarbeiterteam

Stefan Stader

Dr. Marc Drögemöller

Sabine Schmidt 

Abgeordnetenbüro in BerlinAbgeordnetenbüro in Berlin
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Mitgliedschaften und FunktionenMitgliedschaften und Funktionen

Mitgliedschaften in Gremien

Ausschuss für Wirtschaft und Technologie

Unterausschuss Neue Medien

Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (stellv.)

Vorstand der SPD-Bundestagsfraktion

Vorstand der NRW-Landesgruppe der SPD-Bundestagsfraktion

Arbeitsgruppe Energie der SPD-Bundestagsfraktion

Beirat der Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas 
Telekommunikation, Post und Eisenbahnen
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Funktionen in der SPD-Bundestagsfraktion

Stellv. wirtschaftspolitischer Sprecher

Berichterstatter für Telekommunikation

Berichterstatter für Luft- und Raumfahrt

Mitgliedschaften und FunktionenMitgliedschaften und Funktionen
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ArbeitsschwerpunkteArbeitsschwerpunkte

Telekommunikation Luft- und Raumfahrt

Neue Medien Energie
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SchwerpunktSchwerpunkt--ThemenThemen

Telekommunikation
TKG
Regulierung
TK-Review der EU
Telekom
Breitbandversorgung
Digitale Dividende
Verbraucherschutz
TK-Entschädigung
Amateurfunk
Frequenzpolitik

Energie
Energiewirtschaftsgesetz
Anreizregulierung
Klimaschutzpaket
Emmissionshandel
EEG/KWKG

Neue Medien
Telemedien
Internet
Digitalstrategie des Rundfunks
Computerspiele/Jugendschutz
SPD-Medienkommission

Luft- und Raumfahrt
Haushalt
DLR
ESA/NASA
Galileo
Airbus
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PublikationenPublikationen

Wahlkreiszeitung Berlin Depesche
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PublikationenPublikationen

Jahrbücher Info-Broschüre
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HomepageHomepage
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Mehr Informationen enthält meine aktuelle InfoMehr Informationen enthält meine aktuelle Info--MappeMappe

Inhalt der Info-Mappe
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Viel erreicht.

Noch viel zu tun.

Bilanz und Perspektiven Bilanz und Perspektiven 
sozialdemokratischer sozialdemokratischer 
RegierungspolitikRegierungspolitik
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Bilanz Bilanz 
Die sozialdemokratischen Erfolge in der BundesregierungDie sozialdemokratischen Erfolge in der Bundesregierung

Positive Entwicklung des Wirtschaftswachstums

Deutlicher Abbau der Arbeitslosigkeit

Rückgang der Nettoneuverschuldung

Einkommensteuerentlastung für Arbeitnehmer/innen

Stabilisierung der sozialen Sicherungssystem

Begrenzung der Sozialversicherungsbeiträge

Maßnahmenpaket zur Bewältigung der Finanzmarktkrise
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Mehr Geld für Bildung, Betreuung und Familie

Mehr Investitionen in Forschung und Entwicklung

Nachhaltige Energie- und Umweltpolitik

Starkes Engagement in der Entwicklungspolitik

Größere Verantwortung in der Außenpolitik

Deutschland ist liberaler, weltoffener und moderner   

Bilanz Bilanz 
Die sozialdemokratischen Erfolge in der BundesregierungDie sozialdemokratischen Erfolge in der Bundesregierung
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Abbau der Arbeitslosigkeit

Starkes Wirtschaftswachstum 2004 bis 2007

Erstmals über 40 Millionen Erwerbstätige

Im Oktober 2008 unter 3 Millionen Arbeitslose

Beste Daten nach Wiedervereinigung

Zahl der Erwerbstätigen über 55 Jahren steigt (von 35,7 %  auf 51,5%)

Rekordzahl von Ausbildungsplätzen für Jugendliche
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Mehr sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

Rund 27,3 Millionen sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
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Politik für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

Absenkung des Eingangssteuersatzes von 25,9 % auf 15 %

Erhöhung des Grundfreibetrages auf 7.664 Euro

Familie mit 2 Kindern hat inklusive Kindergeld rund 37.540 Euro steuerfrei

Einführung der Reichensteuer 2006 (45 % ab 250.000 Led. / 500.000 Verh.)

Faire Mindestlöhne für 1,8 Millionen Beschäftigte über das Arbeitnehmer-

Entsendegesetz - 1,6 Millionen können bald hinzukommen
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Mehr Geld für Bildung, Betreuung und Familien

Ausbau von Ganztagsschulen 

(6.400 bis heute / 4 Milliarden Euro-Programm)

BAföG steigt (Höchstfördersätze + 10 %, Freibeträge + 8 %) 

Neues Elterngeld wird gut angenommen 

Weiterer Ausbau der Kita-Plätze

Ab 2013 Rechtsanspruch auf Betreuungsplatz für jedes Kind ab 1

Aktive Hilfen für jugendliche Arbeitssuchende (JUMP, Ausbildungspakt,   

Ausbildungsbonus)
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Mehr Investitionen

Steigerung der Bundesausgaben für Forschung und Bildung seit 1998 

von 8,3 auf 11,2 Mrd. EUR

Erhöhung der Verkehrsinvestitionen seit 1998 um 20 %

Gebäudesanierungsprogramm – 850.000 Wohnungen seit 2005

Investitionsprogramm 2006: 25 Mrd EUR Bund, 12 Mrd. EUR Länder 
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Nachhaltige Energie- und Umweltpolitik

Historischer Ausstieg aus der Atomenergie

Vorreiter der Energiewende

Klimaschutz und wirtschaftlichen Fortschritt verbinden

Ökologische Industriepolitik (1,8 Millionen Beschäftigte im Umweltbereich)

Deutliche Reduzierung der CO2-Emissionen
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Starkes Engagement in der Entwicklungspolitik
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Soziale Akzente

Erhöhung des Wohngeldes zum 1. Januar 2009 um 60 %

Höhere Pflegeleistungen und bessere Beratung durch Pflegereform

Mehr Geld für Demenzkranke und Prävention

Schutzimpfungen, Eltern-Kind-Kuren und andere Reha-Leistungen 

sind  nun Pflichtleistungen der Kassen

Keine reine „Verwaltung“ mehr von Arbeitssuchenden

Seit 1998 schrittweise Erhöhung des Kindergeldes von 112 auf 154 EUR

Erhöhung der Frauenerwerbsquote

Besserer Schutz vor häuslicher Gewalt durch Gewaltschutzgesetz
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PerspektivenPerspektiven

Bundestagswahl 2009Bundestagswahl 2009

Die Herausforderungen:

Finanzmarktkrise 

Drohende Weltrezession

Beschäftigungssicherung

Gerechtigkeitsdefizit - die Schere zwischen Arm und Reich

Chancengleichheit

Verteilungsgerechtigkeit

Soziale Sicherung

Die Koalitionsfrage
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Unsere Ziele:

Gute Bildung – Gute Arbeit – Gute Wirtschaft

Wirtschaftliche und soziale Sicherheit

Transparenz und klare Regeln für Finanzmärkte

Schutzschirm für Beschäftigung

Ausbau der Investitionen

Gesetzlicher Mindestlohn und klare Regeln für Leiharbeit

Gerechte Steuern

Gute Bildung für alle

Bessere Integration

Flexible Übergänge in die Rente

Bürgerversicherung 

PerspektivenPerspektiven

Bundestagswahl 2009Bundestagswahl 2009
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Wir haben die besseren Köpfe!Wir haben die besseren Köpfe!

PerspektivenPerspektiven

Bundestagswahl 2009Bundestagswahl 2009



32

Perspektive Perspektive 
Bundestagswahl 2009Bundestagswahl 2009
im Wahlkreis…..im Wahlkreis…..
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Erststimmen          Zweitstimmen

SPD 48,6 39,6
CDU 33,9 27,1
Grüne 7,3 13,3
Die Linke 4,9 6,1
FDP 4,0 11,0

……..am liebsten ..am liebsten 
wie beim letzten Mal:wie beim letzten Mal:
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Dafür brauche ich wieder Dafür brauche ich wieder 
Eure Unterstützung!Eure Unterstützung!
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Ein starkes Kölner Team für BerlinEin starkes Kölner Team für Berlin
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Und zum Schluss….Und zum Schluss….
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…….ein herzlicher Dank .ein herzlicher Dank 
an mein Mitarbeiterteam!an mein Mitarbeiterteam!

Marc, Sabine, Stefan, Elke, Ralf, Tim, RenateMarc, Sabine, Stefan, Elke, Ralf, Tim, Renate
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Ich danke allen Mitgliedern in Ich danke allen Mitgliedern in 
den Ortsvereinen und Stadtbezirken den Ortsvereinen und Stadtbezirken 

für ihre Unterstützung!für ihre Unterstützung!

PORZ: Mitte, Zündorf, Langel / Wahn, Wahnheide, Lind, Libur / Urbach, Elsdorf, Grengel / 
Eil, Finkenberg, Gremberghoven / Ensen, Westhoven / Poll   KALK: Kalk, Humboldt, Gremberg / 

Höhenberg / Rath-Heumar / Brück / Vingst, Ostheim / Merheim INNENSTADT: Mitte / Nord / Deutz
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Ich freue mich Ich freue mich 

auf die Diskussion auf die Diskussion 

mit Euch!mit Euch!
Bilanzveranstaltung 19. November 2008


